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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Eintracht Karlsfeld II : SV Haimhausen 
Donnerstag, 09.03.2023, 19:30 Uhr

Meier fixiert zwei Punkte für den TSV Eintracht Karlsfeld II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Achim Meier nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des TSV Eintracht Karlsfeld II im Match der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) einfuhr. Enttäuschte Blicke
gab es dagegen beim Gastteam SV Haimhausen, das eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 24:30) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem
16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:18.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Meier / Tayrani bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Westermaier / Hanemann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Jafari / Schwaak kamen mit der Spielweise von Hartkopf
/ Kreutz am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Hoshiar Jafari und Helge Hanemann, bevor
das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand.
Unglücklich war Achim Meier in der Partie gegen Benedikt Westermaier, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Es dauerte eine
Weile, bis Shahab Tayrani sein 3:2 gegen Christoph Kreutz feiern konnte. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Ohne Satzgewinn für Ernst Schwaak verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Christian Hartkopf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Eintracht
Karlsfeld II und des SV Haimhausen. Auf Messers Schneide stand anschließend das vor der Partie
auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Hoshiar Jafari und
Benedikt Westermaier, ehe sich der Gastgeber mit 11:8, 11:13, 4:11, 11:7, 11:9 durchsetzen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Achim Meier den Gastspieler Helge Hanemann in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Shahab Tayrani bekam es nun mit
Christian Hartkopf zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Shahab Tayrani
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für
schwache Nerven. Der neue Zwischenstand war 6:3. Ernst Schwaak kam mit der Spielweise von
Christoph Kreutz am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Unglücklich war Shahab Tayrani in der Partie gegen Benedikt
Westermaier, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Hoshiar Jafari, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Christian Hartkopf verlor. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:
13 für Jafari und 7:23 für Hartkopf seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Überzeugend war dagegen der
3:0-Erfolg von Achim Meier gegen Christoph Kreutz. Durch diesen Sieg liegt Meier nun bei einer
Saison-Bilanz von 16:17, während Kreutz nach diesem Einzel eine Statistik von 1:7 zu verbuchen
hat. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Eintracht Karlsfeld II am 10.03.2023 gegen den TSV
Bergkirchen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.03.2023 gegen den TSV Bergkirchen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Eintracht Karlsfeld II

Doppel: Meier / Tayrani 1:0, Jafari / Schwaak 1:0 
Einzel: H. Jafari 1:2, A. Meier 2:1, S. Tayrani 2:1, E. Schwaak 1:1 

 SV Haimhausen
Doppel: Westermaier / Hanemann 0:1, Hartkopf / Kreutz 0:1 
Einzel: B. Westermaier 2:1, H. Hanemann 1:1, C. Hartkopf 2:1, C. Kreutz 0:3


